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Aus diesen Gründen 
möchten wir Danke sagen !

Seit 1964 besteht nun schon unser Familien- 
unternehmen mit (gegründet in Braunschweig von 

unserer Großmutter) mit Höhen und Tiefen der 
Zeitgeschichte. Davon über 23 Jahre in Speichersdorf. 

Viel Erfahrung sind die Basis der Vergangenheit. 
Darauf wollen wir weiter die Zukunft von 

Floristmeister Büringer in Speichersdorf gestalten.  
Im Monat April gibt es auf jeden Barverkauf 6% 

Rabatt und Sonderaktion nur „6€“. 

1. April 1964 - 1. April 2024

Ostersträuße und Österliche Geschenkideen

Hauptstr. 17 | 95469 Speichersdorf | 09275 / 972741 | www.bueringer.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 08:30 - 19:00 Uhr | Samstags 08:30 - 16:00 Uhr | Sonn- und Feiertags 10:00 - 12:00 Uhr

Denkt an Eure 

Bestellungen zu Ostern!

Geöffnet:

Karfreitag bis 12 Uhr

Samstag bis 17 Uhr

Ostersonntag bis 12 Uhr

Es gibt etwas zu Feiern! 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

im zurückliegenden Monat wurden wichtige Wei-

chen für unsere Gemeinden gestellt. Einstimmig

verabschiedete der Gemeinderat in seiner Sit-

zung am 18. März den Haushalt für das Jahr 2024.

Darin enthalten sind zahlreiche Investitionen in

die Infrastruktur, in die Kinderbetreuung und in

den Erhalt unserer Ortsstrukturen. Es ist kein

Rekordhaushalt, dennoch packen wir wieder viel

an. Ich danke den Kolleginnen und Kollegen des

Gemeinderates für die sehr gute und stets kon-

struktive Zusammenarbeit. Es zeichnet uns in

Speichersdorf aus, dass wir die Herausforderun-

gen in einem großen Miteinander angehen. Einen

ausführlichen Bericht samt Interview finden Sie in

dieser Ausgabe des Gemeindebriefes ab Seite 11.

Auf dem Areal am Laibacher Weg sind die Bagger

angerollt. Bekanntlich errichtet dort die Ziegler

Group 99 Wohneinheiten in nachhaltiger Holz-

bauweise. Diese Baustelle sowie die Kanalbau-

stelle in der Point- und der Bayreuther Straße

werden zu Verkehrsbehinderungen führen. Die

Verkehrsteilnehmer werden gebeten, hier beson-

ders achtsam zu sein.  

In den kommenden Wochen stehen einige ge-

meindliche Veranstaltungen auf dem Programm,

zu denen ich Sie ganz herzlich einlade. Am Sams-

tag, 27. April, findet in der Sportarena zum sieb-

ten Mal ein Fest der Kulturen statt, das

zusammen mit dem Caritas-Verband Bayreuth

organisiert wird. Am darauffolgenden Wochen-

ende laden wir Sie zu einer weiteren Bürgerbe-

teiligungsrunde im Rahmen des ISEKs ein. Im

Nachgang dazu wird ein Pumptrack auf der Eis-

laufbahn eröffnet. Am Pfingstsamstag, 18. Mai

steht dann die Einweihung der Kläranlage auf

dem Programm. Entsprechende Veranstaltungs-

hinweise sind in dieser Ausgabe des Gemeinde-

briefes abgedruckt. 

Ich wünsche Ihnen ein schönes und erholsames

Osterfest und freue mich darauf, Sie bei den ge-

meindlichen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Ihr/Euer

Christian Porsch

300 Speichersdorfer setzen 

ein deutliches Zeichen

Ein deutliches und unüberhörbares Zeichen für Demokratie, Menschen-

rechte, Vielfalt, Respekt, Humanität und Nächstenliebe setzte Speichersdorf

Anfang März. Unter diesem Motto luden zahlreiche Vereine und Verbände,

die evangelische und katholische Kirche sowie die Gemeinde zu einer öf-

fentlichen Kundgebung am Brunnen vor dem Rathausplatz ein. Nicht rede-

gewandte Politiker, sondern engagierte Bürgerinnen und Bürger aus der Mitte

unserer Gesellschaft riefen zum friedlichen Miteinander und Zusammenleben

unter dem Motto „Speichersdorf ist bunt“ auf. Gemeinsamer Austausch und

für demokratische Werte einzustehen, waren die erreichten Mottoziele.

„Danke für Euer kommen. Dies setzt Zeichen für Demokratie, Menschen-

rechte, Vielfalt, Respekt, Humanität und Nächstenliebe“, verdeutlichte Initiator

Jochen Reger. Die Kundgebung war ein Zeichen gegen Hetze, Ausgrenzung

und gegen antidemokratische Bewegungen. „Es kommt vor allem auf uns

selbst an, unser Zusammenleben demokratisch, menschlich, vielfältig, respekt-

voll, friedlich, in Freiheit und human zu gestalten. Wir setzen heute gemeinsam

ein Zeichen gegen Hass, Hetze, persönliche Beleidigungen und Gewalt“, so

Reger. Er betonte, dass Bestrebungen abgelehnt werden müssen, die men-

schenverachtende Ziele verfolgen und die Demokratie auch durch die For-

derung nach Remigration als Form der Vertreibung bedrohen. 

„Wir leben in einer Zeit der Krisen, Kriegen, immensen politischen und so-

zialen Herausforderungen. Das alles ruft bei uns Sorgen und Ängste hervor

und die Auswirkungen sind auch bei uns spürbar. Es gibt daher keine Alterna-

tive zur Demokratie“, erklärte Bürgermeister Christian Porsch. Der Mei-

nungsaustausch, Ringen um die besten Lösungen und die Diskussionen der

Parteien sind alternativlos. Vielfach wurde verlernt zuzuhören, Respekt ein-

gebüßt, die Verrohung wächst. Er erinnerte an den Flüchtlingsstrom nach

Kriegsende, an die Gastarbeiter und Übersiedler sowie an die Menschen aus

den 40 Nationen, die in Speichersdorf eine neue Heimat fanden und mit zum

wirtschaftlichen Aufschwung beitrugen. Ohne sie wäre die Versorgung in vielen

Bereichen, etwa in der Pflege, bei der haus- oder zahnärztlichen Versorgung

oder in der Kinderbetreuung nicht möglich. „Daher das klare Bekenntnis der

Gemeinde zu einem bunten und vielfältigen Speichersdorf. Lassen wir uns

nicht spalten und unser Land destabilisieren“, so das Gemeindeoberhaupt.
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Termine

Frühlingsfest
7.4.2024, 10 - 17 Uhr

Unternehmer im Gewerbegebiet

Jahreshauptversammlung 
10.4.2024, 19 Uhr

Obst und Gartenbauverein Haidenaab,

Gasthaus Veigl

Jahreshauptversammlung 
11.4.2024, 19 Uhr

CSU-Ortsverband, Schützenhaus

Oberfränkischer Schützentag
27./28.4.2024

Schützenverein zur Linde, Schützen-

heim+Sportarena (interne Veranstaltung)

Fest der Kulturen
27.4.2024, ab 13.30 Uhr

Gemeinde Speichersdorf, Sportarena

Seniorenberatung
Die Seniorenbeauftragte bietet

einmal im Monat eine Senioren-

beratung im Rathaus, Zimmer EG 2, an.

Die nächste Beratung findet am Diens-

tag, 30.4.2024, von 14 bis 16 Uhr statt.

Gemeinderat:
Montag, 15.4.2024, 18.30 Uhr

Bau- und Umweltausschuss:
Montag, 29.4.2024, 18.00 Uhr 

Gemeinderat

Maibaumaufstellen
30.4.2024, 17.30 Uhr FF Ramlesreuth am Feuerwehrhaus

30.4.2024, 18.00 Uhr Kirwa Wirbenz an der Kulturscheune

30.4.2024, 18.00 Uhr Hide away in Frankenberg

30.4.2024, 18.30 Uhr FF Windischenlaibach in Windischenlaibach

30.4.2024, 18.30 Uhr Landjugend Haidenaab/Göppmannsbühl am Dorfplatz

Haidenaab

30.4.2024 – 1.5.2024 Kirwagesellschaft Speichersdorf am Dorfplatz 

Speichersdorf

1.5.2024, 10.00 Uhr FF Guttenthau in Guttenthau

1.5.2024, 13.00 Uhr Landjugendgruppe Plössen in Plössen

1.5.2024, 13.00 Uhr FF und Soldatenkameradschaft Kirchenlaibach am

Dorfplatz Kirchenlaibach

Maiwanderung
1.5.2024, 9.00 Uhr CVJM Speichersdorf, Treffpunkt: Evang. Kirche
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Schlaganfall-Selbsthilfe-Gruppe
Speichersdorf

Am Donnerstag, 4.4.2024, findet um 14.30

Uhr das Kaffeetrinken im Jugendtreff an

der Kemnather Straße statt. 

Die Ergo-Handgruppe trifft sich Mitt-

woch, den 10.4. und 24.4.2024, jeweils um

10.00 Uhr im Jugendtreff an der Kemnat-

her Straße.

Termine

Cafè Luise im Luise-Elsäßer-Haus
Das Plauderstübchen im Luise-Elsäßer-

Haus hat einen neuen Namen bekom-

men und nennt sich jetzt Cafè Luise.

Dieses ist am Donnerstag, 25.4.2024,

ab 14.00 Uhr wieder geöffnet. 

Spielenachmittag für 
Seniorinnen und Senioren

Die Seniorenbeauftragte Margit Kaiser

lädt am Dienstag, 9. April 2024, ab 14 Uhr

im Jugendtreff (Kemnather Straße 13,

95469 Speichersdorf) alle Senioreninnen

und Senioren zu einem gemeinsamen

Spielenachmittag herzlich ein.

Spiele wirken sich auf vielfältige Weise

positiv auf das Wohlbefinden und die Ge-

sundheit aus. Alle Teilnehmenden können

sich während des gemeinsamen Spielens

austauschen, vernetzen und neue

Freundschaften schließen. 

Anmeldung bei Frau Kaiser unter Tel.

09275 6300.

FGV-Wanderungen 

4.4. 9.00 Uhr

Wanderung zur Rotmainquelle

18.4. 9.00 Uhr Flindererwanderung

28.4. 7.00 Uhr Mehrtageswanderung

Oberpfälzer Seenweg

2.5. 9.00 Uhr 

Wanderung im Steinwald

13.2.2024

Lanea Fjella Streckenbach
Eltern: Adriana & Christian Streckenbach,

Speichersdorf

20.2.2024

Raphael Opel
Eltern: Kristin Opel & James Schlick, Spei-

chersdorf

2.3.2024

Lea Merkel
Eltern: Katrin & Daniel Merkel, Spei-

chersdorf 

Geburten

- 1 rote Sporttasche, inkl. Sportsachen 

Fundsachen
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Die jeweils für den Apotheken-Notdienst zuständige Apotheke

finden Sie unter www.aponet.de

ApothekenFest der Kulturen am 27.4.

Zum siebten Fest der Kulturen rund um die Sportarena lädt

die Gemeinde am Samstag, am 27. April, ein. Es soll ein geselliges

und fröhliches Miteinander der verschiedensten Nationalitäten,

Religionen und Altersgruppen werden. Das Fest, das um 13.30

Uhr mit einem interreligiösen Friedensgebet beginnen wird, soll

die verschiedenen Kulturen zusammenführen und deren kuli-

narischen sowie kulturellen Spezialitäten präsentieren. „Wich-

tig, dass alle eingeladen sind, dass alle aufeinander zugehen und

damit auch zeigen, dass es möglich ist, friedlich zusammenzule-

ben, egal wie viele Nationen es gibt,“ erklärt Dolores Longa-

res-Bäumler von der Caritas den Hintergrund. „Nicht nur über

Demokratie reden, sondern Demokratie leben. Jeder Bürger in

der Gemeinde Speichersdorf ist deshalb dazu aufgerufen, sich

an der Veranstaltung zu beteiligen“, ergänzt Bürgermeister

Christian Porsch. Auf die Besucherinnern und Besucher wartet

ein buntes Programm für alle Altersschichten, Auftritte der Ver-

eine aus dem Gemeindegebiet, ein interkulturelles Buffet sowie

musikalische Umrahmung. Der Eintritt zum 7. Fest der Kulturen

ist frei. Die Veranstaltung wird durch das Bundesprogramm De-

mokratie leben! gefördert.

VdK-Ortsverband Speichersdorf
Der VdK-Ortsverband Speichersdorf lädt alle zu einem Halb-

tagesausflug am Donnerstag, 18.4.2024, in die Schnapsbrennerei

Reichold in Leutenbach ein, incl. Kaffeetrinken. Abfahrt in Wir-

benz um 11.45 Uhr, Imhof 11.55 Uhr, Bahnhof 12.00 Uhr und

alter Rewe 12.05 Uhr. Auf der Rückreise ist eine Einkehr im

Gasthaus Püttner in Schlammersdorf zum Abendessen geplant.

Anmeldungen bitte bei Frau Kaiser unter 09275 6300.

Termine

Bauarbeiten beginnen

Nach den Osterfeiertagen beginnen in der Bayreuther Straße

und der Pointstraße die Kanalbauarbeiten durch die Firma Wil-

helm Bauer. Verkehrsteilnehmer und Anlieger werden um Ver-

ständnis für auftretende Behinderungen gebeten.
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Ausflug der Freien Wähler

Die Feengrotten von Saalfeld an der

Saale sind das Ziel einer Busfahrt der

Freien Wähler am Samstag, 20. April.

Neben einer Busbrotzeit und Mittages-

sen steht eine Führung durch die Feen-

grotten und eine Einkehr in der

Frankenfarm auf dem Programm. Abfahrt

ist um 7 Uhr am Schützenheim. Unkos-

tenbeitrag 30 Euro. Anmeldung bei Ed-

mund Bruckner, Telefon: 09275 6575

Tag der Streuobstwiese

Der Landschaftspflegeverband Weiden-

berg und Umgebung lädt am Freitag, 26.

April, ab 15 Uhr zum internationalen Tag

der Streuobstwiese ins Biengärtla in

Emtmannsberg (direkt unterhalb der Kir-

che) ein. 

Neben einem Rundgang durch den

Streuobstbestand vor Ort mit Sortenbe-

ratung und Lebensraumführung findet

eine Wanderung Richtung Haselhöhe

und zurück statt. Es werden lokale Streu-

obstprodukte zur Verköstigung und zum

Verkauf angeboten. Kinder können bei

unserer Streuobstwiesenrallye den Le-

bensraum Streuobst näher kennenler-

nen. 

Camp Stahl an der Werner- Porsch Schule zum Thema „Tag der 
Gemeinschaft – Wir für uns: Für Respekt und Toleranz - gegen Mobbing“

Für einen ganzen Tag war Camp Stahl in Speichersdorf zu Gast, der bereits in rund

360 Schulen mit weit über 100.000 Schülerinnen und Schülern arbeitete. Ein herzli-

cher Dank für die finanzielle Unterstützung sprach Schulleiterin Iris Sebald der Ini-

tiative Demokratie leben!, der Gemeinde, dem Elternbeirat und dem SOS- Kinderdorf

Oberpfalz aus. Der medienaffine Carsten Stahl, bekannt für sein Engagement gegen

Mobbing und Gewalt, führte mit den Schülern Workshops durch. Diese Erfahrung

hinterließ nicht nur tiefe Eindrücke, sondern auch wertvolle Einsichten und Empathie,

die weit über den Tag hinaus nachhallen werden.

Der Tag begann mit Workshops für die Schüler, in denen Carsten Stahl mit seiner

authentischen Art und seinen persönlichen Erfahrungen die Jugendlichen erreichte.

Er eröffnete einen sicheren Raum, in dem sich die Schüler mit den Themen Mobbing,

Selbstwert und gegenseitiger Respekt auseinandersetzen konnten. Es war beeindru-

ckend zu sehen, wie die Schüler aktiv teilnahmen, ihre eigenen Geschichten teilten

und lernen konnten, wie wichtig Empathie und Zusammenhalt in der Schule und im

Leben sind. Besonders hervorzuheben ist Carsten Stahls Fähigkeit, eine direkte und

ehrliche Verbindung zu den Schülern herzustellen. Seine Botschaften von Stärke, Mut

und der Wichtigkeit, für sich selbst und andere einzustehen, fanden deutlichen Wi-

derhall bei den Jugendlichen. Die emotionale Aufarbeitung des Themas Mobbing ließ

niemanden unberührt und regte zum Nachdenken an.

Am Abend fand ein Elternabend statt, der die Thematik vertiefte und den Eltern Ein-

blicke in die Herausforderungen gab, denen ihre Kinder möglicherweise ausgesetzt

sind. Carsten Stahl schaffte es auch hier, eine Brücke zwischen den Generationen zu

bauen, indem er Anregungen einbrachte und herausstellte, wie wichtig es ist, seinen

Kindern Aufmerksamkeit zu schenken und ihnen gut zuzuhören. 

Die Resonanz von Schülern und Eltern war sehr positiv, wie die Schulleiterin bestä-

tigte. Es war ein Tag, der nicht nur zum Nachdenken anregte, sondern auch die Not-

wendigkeit aufzeigte, eine positive und respektvolle Gemeinschaft zu fördern.



Restmülltonne: 

Speichersdorf, Kirchenlaibach und alle Ortsteile am gleichen Tag:

Dienstag, 3.4.2024
Dienstag, 16.4.2024
Dienstag, 30.4.2024

Gelbe Tonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach, Aumühle, Beerhof, Forst-

haus, Frankenberg, Göppmannsbühl am Bach, Göppmanns-

bühl am Berg, Guttenthau, Haidenaab, Holzmühle, Kodlitz,

Lettenhof, Nairitz, Plössen, Ramlesreuth, Rosenhof, Roslas,

Selbitz, Sorg, Tauritzmühle, Teufelhammer, Weiherhut, Wir-

benz, Zeulenreuth

Montag, 15.4.2024   

Brüderes, Buschmühle, Hundsmühle, Kellerhut, Weißen-

reuth, Windischenlaibach 

Mittwoch, 17.4.2024

Biomülltonne

Speichersdorf und Kirchenlaibach 

Mittwoch, 10.4.2024 
Dienstag, 24.4.2024

Brüderes, Buschmühle, Forsthaus, Frankenberg, Hundsmühle,

Kellerhut, Kodlitz, Nairitz, Weißenreuth, Windischenlaibach,

Aumühle, Beerhof, Göppmannsbühl am Bach, Göppmanns-

bühl am Berg, Guttenthau, Haidenaab, Holzmühle, Lettenhof, 

Plössen, Ramlesreuth, Rosenhof, Roslas, Selbitz, Sorg, Tauritz-

mühle, Teufelhammer, Weiherhut, Wirbenz, Zeulenreuth

Donnerstag, 11.4.2024
Donnerstag, 25.4.2024

Papiertonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach, Brüderes, Buschmühle, Hunds-

mühle, Weißenreuth, Windischenlaibach, Zeulenreuth: 

Donnerstag, 18.04.2024

Aumühle, Beerhof, Forsthaus, Frankenberg, Göppmannsbühl

am Bach, Göppmannsbühl am Berg, Guttenthau, Haidenaab,

Holzmühle, Kellerhut, Kodlitz, Lettenhof, Nairitz, Plössen, Ram-

lesreuth, Rosenhof, Roslas, Selbitz, Sorg, Tauritzmühle, Teufel-

hammer, Weiherhut, Wirbenz: 

Freitag, 19.4.2024

Müllabfuhr
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Problemmüllsammlung

Das Landratsamt Bayreuth teilt mit, dass die nächste Problem-

müllsammlung aus Haushaltungen durchgeführt wird am 

Samstag, 20.4.2024

14.15 -  14.45 Uhr Speichersdorf, Parkplatz Schützenheim





Gottesdienste

1.4. 8.30 Uhr Osterhochamt mit Fahrzeugsegnung 

Mockersdorf

10.30 Uhr Osterhochamt mit Fahrzeugsegnung 

Kirchenlaibach

6.4. 19.00 Uhr Osterhochamt Kirchenlaibach

7.4. 8.30 Uhr Osterhochamt Mockersdorf

10.30 Uhr Osterhochamt Kirchenlaibach

13.4. 16.00 Uhr Vorabendmesse Luise-Elsäßer-Haus

19.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach 

14.4. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe als Familiengottesdienst mit 

Übergabe der Erstkommunionalben und Vater unser 

Kirchenlaibach

20.4. 19.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

21.4. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach 

27.4. 16.00 Uhr Vorabendmesse Luise-Elsäßer-Haus

19.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach 

28.4. 8.30 Uhr Schaueramt mit Flurprozession Kirchenlaibach 

30.4. 19.00 Uhr WOLFGANGSTAG, Festgottesdienst mit Seiner 

Exzellenz, dem Hwst. H. Bischof Dr. Bertram Meier aus 

Augsburg zum Thema „Wolfgang, Diener der Kirche“

1.5. 9.00 Uhr Festhochamt Patrona Bavariae Mockersdorf

19.00 Uhr Erste feierliche Maiandacht Kirchenlaibach

3.5. 19.00 Uhr Hl. Messe zum Florianitag Mockersdorf

Pfarreiengemeinschaft Kirchenlaibach-Mockersdorf
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Frankenberg

1.4. 10.30 Uhr Gottesdienst am Gesundbrunnen mit Taufe

13.4. 19.00 Uhr Gottesdienst

St. Johannis-Kirche, Wirbenz

31.3. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Ostersonntag

7.4. 8.30 Uhr Gottesdienst

14.4. 8.30 Uhr Gottesdienst

21.4. 10,00 Uhr Gottesdienst

Christuskirche Speichersdorf

31.3. 5.30 Uhr Auferstehungsgottesdienst Friedhof

anschl. Osterfrühstück

9.30 Uhr Festgottesdienst, Pfr./in Kühn

10.45 Uhr Kindergottesdienst

1.4. 10.00 Uhr Wander-Gottesdienst - Emmausweg

7.4. 9.30 Uhr Gottesdienst

10.45 Uhr Kindergottesdienst

14.4. 9.30 Uhr Gottesdienst

10.45 Uhr Kindergottesdienst

20.4. 19.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Dämmerschoppen

21.4. 10.45 Uhr Kindergottesdienst

28.4. 10.00 Uhr Familiengottesdienst im Kindergarten 

Krabbelkiste, Breslauer Straße

24.2.2024

Natalie Papež & Johannes Kaußler, Nairitz

Hochzeiten
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Der Haushaltsplan der Gemeinde für das Jahr 2024

Nach ausführlichen Diskussionen hat der

Gemeinderat im März den Haushalt der

Gemeinde für das laufende Jahr einstim-

mig verabschiedet. Er ist ausgeglichen und

schließt im Verwaltungshaushalt mit Ein-

nahmen und Ausgaben von 13.525.350

Euro und im Vermögenshaushalt mit Ein-

nahmen und Ausgaben von 7.390.050

Euro ab. Damit ergibt sich ein Gesamt-

haushalt von insgesamt 20.915.400 Euro,

der um 22,5 Prozent niedriger ist als im

Vorjahr. Diese Differenz entsteht haupt-

sächlich aus der weitgehend abgeschlos-

senen Sanierung der Kläranlage. 

Geplante Maßnahmen
Im Jahr 2024 werden viele Bauarbeiten,

wie der Bau der Kläranlage und verschie-

dene Kanal- und Wasserleitungssanierun-

gen, die Erschließung von Baugebieten

sowie die Kulturscheune Wirbenz fertig-

gestellt. Für diese Baumaßnahmen ist im

Jahr 2024 keine Kreditaufnahme notwen-

dig. Allerdings wird der Haushaltsrest in

Höhe von 1.753.750 Euro in Anspruch ge-

nommen werden müssen. 

Im Haushalt sind ferner Budgets einge-

plant für den Erwerb von beweglichen Sa-

chen. Dazu gehört ein Einsatzleiter-

Abschnittsfahrzeug für die Feuerwehr Kir-

chenlaibach. Außerdem werden die Sire-

nen ertüchtigt, die Kinderspielplätze mit

Spielgeräten ausgestattet. Für die Verwal-

tung werden neuen PCs und Bildschirme

besorgt. Außerdem werden noch einige

kleinere Anschaffungen für Rathaus, Bau-

hof, Wasserversorgung und Kläranlage

durchgeführt. 

Bei den Investitionen schlägt die Kläran-

lagenerweiterung in diesem Jahr mit

500.000 Euro zu Buche. Für die Sanierung

und Erweiterung der Bayreuther Straße

35 zu einer Kindertagesstätte wurden

weitere 400.000 Euro veranschlagt. Für

den Bau der Kulturscheune in Wirbenz

sind im Jahr 2024 200.000 Euro als Aus-

gaben eingeplant. Für die Erschließung der

Baugebiete Selbitz und Kirchenlaibach

sind insgesamt Kosten in Höhe von

1.043.000 Euro, für die Kanal- und Was-

serleitungserneuerung in der Point- und

Bayreuther Straße weitere 705.000 Euro

eingeplant.

Demgegenüber stehen aber auch – neben

den normalen Verwaltungseinnahmen –

Einnahmen, beispielsweise durch den Ver-

kauf von Grundstücken (360.000 Euro)

sowie Zuweisungen und Zuschüsse für In-

vestitionen in Höhe von insgesamt rund

1.867.000 Euro. Dazu gehört eine Investi-

tionspauschale von 126.500 Euro, ein Zu-

schuss zur Erweiterung der Bayreuther

Straße (360.000 Euro), für den Bau der

Kulturscheune in Wirbenz (313.000 Euro)

sowie den Breitband-Ausbau (680.000

Euro).

Unter Berücksichtigung der im Jahr 2024

fällig werdenden Tilgungen in Höhe von

684.000 Euro wird der Schuldenstand am

31.12.2024 voraussichtlich auf 6.262.178

Euro ansteigen. Bei einer gleichbleibenden

Einwohnerzahl beträgt die Pro-Kopf-

Verschuldung zum Jahresende 1.066,28

Euro.

Keine neuen Darlehen
Aufgrund Mehreinnahmen bei der Ein-

kommensteuer und der Gebühren sowie

der Mindereinnahmen bei der Schlüssel-

zuweisung in Verbindung mit einer Erhö-

hung der Kreisumlage (die Gemeinde

muss im laufenden Jahr 224.000 Euro

mehr Kreisumlage an den Landkreis Bay-

reuth bezahlen) konnte die Zuführung

zum Vermögenshaushalt dennoch in Höhe

von 2.374.800 Euro erwirtschaftet wer-

den. Sie liegt weit über der erforderlichen

Mindestzuführung. Die freiwilligen Leis-

tungen für Vereine, Investitionen usw. wur-

den nicht gekürzt. Eine neue

Darlehensaufnahme ist im Haushalt 2024

nicht notwendig.
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Der Gemeinderat der Gemeinde Spei-

chersdorf verabschiedete in seiner März-

Sitzung einstimmig den Haushalt für das

laufende Jahr. Trotz großer Investitionen

in die Infrastruktur kam Kämmerin Mi-

chaela Hösl im aktuellen Haushaltsjahr

ohne neue Kreditaufnahme aus. Eine im

vergangenen Jahr nicht benötigte Kredit-

ermächtigung in Höhe von 1,7 Millionen

Euro soll dafür nun 2024 in Anspruch ge-

nommen werden. Bürgermeister Chris-

tian Porsch äußert sich im Interview zu

den wichtigsten Themen des laufenden

Jahres. 

Die alljährliche Haushalts-Verabschie-

dung ist für jede Kommune ein wichtiger

Meilenstein im Sitzungskalender. Wie fällt

das Resümee auf die Sitzung aus?

Christian Porsch: Äußerst positiv. Ich

möchte mich bei den Fraktionen einmal

mehr für das gute und konstruktive Mit-

einander in unserem Gemeinderat be-

danken. Die Aufstellung des Haushalts

war wieder von einem großen Miteinan-

der geprägt. Man merkt, dass wir alle an

einem Strang ziehen und unsere 

Gemeinde gemeinsam voran bringen

wollen.

Was sind die wichtigsten Projekte im

Jahr 2024?

Das sind wieder eine ganze Menge.

Dabei wollten wir uns in diesem Jahr ei-

gentlich eine Verschnaufpause gönnen,

ehe es 2025 mit der Erweiterung und

Generalsanierung der Werner-Porsch-

Schule so richtig los geht. Aber dennoch

sind wieder einige Maßnahmen zusam-

mengekommen, die sich im Vermögens-

haushalt immerhin mit 7,4 Millionen Euro

bemerkbar machen. Unter anderem wer-

den wir in diesem Jahr die Kläranlage, die

neue Kita in der Bayreuther Straße in

Kirchenlaibach sowie die Kulturscheune

in Wirbenz einweihen. Zudem werden

die Baugebiete Selbitz-Kirchsteig und

Kirchenlaibach-Point fertig erschlossen.

Im Speichersdorfer Zentrum soll über

die gemeindeeigene Bioenergie Spei-

chersdorf GmbH & Co KG in Zusam-

menarbeit mit der KEWOG aus

Tirschenreuth ein Nahwärmenetz ent-

stehen und in der Pointstraße/Bayreu-

ther Straße sowie in der Neustädter

Straße werden wir Kanalbaumaßnahmen

vornehmen. Im Bereich Straßenbau

haben wir vor, die Danziger Straße neu

zu asphaltieren. Neben dem Speichers-

dorfer Feuerwehrhaus soll eine neue

Halle für den Bauhof entstehen.

Wie ist der Sachstand bei der Werner-

Porsch-Schule?

Da konnten wir den Planungsauftrag an

das Architekturbüro Schultes aus Gra-

fenwöhr vergeben. Derzeit laufen die eu-

ropaweiten Ausschreibungen für die

Fachplaner. Die Fördergespräche mit der

Regierung von Oberfranken waren sehr

konstruktiv. Derzeit laufen noch Abstim-

mungen mit der Schulleitung, der Regie-

rung und den Planern. Im Sommer

wollen wir dann den Entwurf im Ge-

meinderat vorstellen und auf den Weg

Mit Investitionen für die Zukunft rüsten
Interview mit Bürgermeister Christian Porsch zum aktuellen Haushalt

Fast fertig: Die Kulturscheune in Wirbenz.

Neues Baugebiet: In der Point wird die Clara-Schumann-Straße verlängert.
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bringen. Ziel ist es, dass wir die Bauleis-

tungen im Winter ausschreiben und dann

im Frühjahr 2025 mit dem Ergänzungs-

neubau für die Offene Ganztagsschule

starten. Die Generalsanierung steht dann

für die Jahre 2027 bis 2029 auf dem Plan.

Insgesamt gehen wir von einem Bauvo-

lumen von rund 15 Millionen Euro aus,

das wir in die Bildung und damit in Zu-

kunft unserer Kinder stecken möchten. 

Das ist aber nicht die einzige Maßnahme,

die derzeit geplant wird. Oder?

Nein, aus dem ISEK heraus gibt es noch

eine ganze Reihe von Maßnahmen, die

derzeit intensiv vorangetrieben werden.

Da ist unter anderem der Architekten-

wettbewerb für die neue Ortsmitte rund

um die Sportarena und Eisbahn, die

Machbarkeitsstudie für die Nachnutzung

der Halle West als Jugendtreff, die Pla-

nung eines Dorftreffs für Kirchenlaibach

zusammen mit der Feuerwehr und dem

Soldaten- und Kameradschaftsverein

oder das Hochwasserschutzkonzept für

Zeulenreuth und Speichersdorf zu nen-

nen. Zudem planen wir gerade die Sanie-

rungen des Hochbehälters am

Warthübel und des Tiefbrunnens I bei

Beerhof. Was noch aussteht ist der För-

derbescheid zur kommunalen Wärme-

planung, die seit Jahresbeginn für

Kommunen verpflichtend ist. Durch eine

frühzeitige Antragsstellung haben wir uns

für die Gemeinde Speichersdorf dafür

noch einen hohen Fördersatz von 90

Prozent gesichert.

Aber nicht nur die Kommune investiert

in Speichersdorf. Auch private Investitio-

nen stehen an… 

Ja, und das ist sehr erfreulich. Speichers-

dorf ist attraktiv sowohl für private In-

vestoren im Bereich Wohnungsbau als

auch für das Gewerbe. Entgegen einer

Vielzahl an Gerüchten hat die Ziegler

Group mit der Erschließung des Wohn-

gebiets „Am Laibacher Weg“ begonnen.

Mitte des Jahres soll es dann auch mit

dem Verteilzentrum der Deutschen

Post/DHL Group gegenüber dem Indus-

triegebiet losgehen. Zudem stehen wir

im engen Austausch bezüglich einer mög-

lichen weiteren Gewerbeansiedlung. Es

ist wichtig für die weitere Entwicklung

unserer Gemeinde, dass wir vor Ort

mehr Arbeitsplätze anbieten können. Die

Realisierung hängt von mehreren Fakto-

ren ab, die wir als Gemeinde nur bedingt

beeinflussen können. 

Großen Platz nahm bei der Bürgerver-

sammlung der Windpark Steinkreuz ein.

Wie geht es hier weiter?

Die Planer der Firma Primus haben den

Vorbescheid beim Landratsamt Bayreuth

eingereicht. Hier wird zunächst geprüft,

ob Belange der Luftfahrt, des Militärs

oder des Denkmalschutzes entgegen ste-

hen. Nach dieser Vorabprüfung soll der

Hauptantrag nach dem Bundes-Immissi-

onsschutzgesetz eingereicht werden. Pa-

rallel dazu erfolgt die Ausweisung des

Vorranggebietes durch den Regionalen

Planungsverband Oberfranken Ost. Hier

findet eine Öffentlichkeitsbeteiligung

statt, die wohl Ende April/Anfang Mai

starten wird. Mitte des Jahres ist eine

weitere Informationsveranstaltung zu-

sammen mit der Gemeinde Kirchenpin-

garten geplant. Dies war ja auch eine

Forderung aus der Bürgerversammlung. 

Welche weiteren Herausforderungen

stehen in der kommenden Zeit an?

Eine große Herausforderung, die uns in

der Verwaltung seit Jahren beschäftigt, ist

die Integration der geflüchteten Men-

schen. Ich möchte mich an dieser Stelle

herzlich bei allen bedanken, die sich hier

Fast fertig: Die Kläranlage wird am 18. Mai eingeweiht.

Laufende Vorbereitungen: Hinter dem Feuerwehrhaus entsteht eine neue Halle für den Bauhof.
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engagieren. Wir haben einen tollen Un-

terstützerkreis, engagierte Hausmeister,

einen ehrenamtlich geleiteten Sprach-

kurs sowie vielfältige Sportangebote.

Nachdem die georgischen Familien un-

sere Gemeinde zum Teil wieder verlas-

sen mussten sind wir gespannt, wie die

Nachbelegung der Unterkunft im ehema-

ligen King’s Inn erfolgen wird. Eine wei-

tere Herausforderung wird die

Umsetzung der Grundsteuerreform sein.

Hier fehlt uns bislang noch die Daten-

grundlage vom Finanzamt um verlässliche

Aussagen treffen zu können, wie sich der

Hebesatz in der Gemeinde entwickeln

wird. Hier bitte ich noch um Geduld bis

nach den Sommerferien. Wir haben bis-

lang rund ein Fünftel der Datensätze ein-

gespielt. Damit liegen wir wohl an der

Spitze im Landkreis. Dennoch wird es

noch einige Zeit in Anspruch nehmen, bis

wir eine verlässliche Aussage treffen und

die neuen Hebesätze im Gemeinderat

beschließen können. 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft?

Ich wünsche mir wieder mehr Zusam-

menhalt in unserer Gesellschaft. Die Ver-

anstaltung „Speichersdorf setzt ein

Zeichen“ hat da richtig gut getan. Hier

möchte ich mich bei allen Teilnehmerin-

nen und Teilnehmern, bei allen Rednerin-

nen und Rednern und allen voran bei

Jochen Reger bedanken. Wir müssen uns

für unsere Demokratie stark machen.

Die aktuellen Veränderungen in unserer

Welt betreffen uns direkt. Ich habe gro-

ßes Verständnis, dass sie Ängste und Sor-

gen hervorrufen. Aber wir dürfen uns

trotz der Themen wie Migration oder

dem Klimawandel nicht davon abbringen

lassen, mit Zuversicht in die Zukunft zu

blicken. Ich habe das Vertrauen, dass die

Demokratie auch in Zukunft die richti-

gen Lösungen für diese Herausforderun-

gen finden wird!  

Termine der 

Gemeinde 

Speichersdorf

Samstag, 27.4.2024, ab 13.30 Uhr
7. Fest der Kulturen in der Sportarena 

Samstag, 4.5.2024, 10 bis 12 Uhr
Tag der Städtebauförderung mit ISEK

Radtour (Treffpunkt: Rathaus) / ab 13

Uhr Eröffnung des Pump-Tracks auf

der Eislaufbahn

Samstag, 18.5.2024, ab 10 Uhr
Einweihung der Kläranlage mit Tag der

offenen Tür und buntem Rahmenpro-

gramm für die ganze Familie (bis 16

Uhr)

Für folgende VHS-Kurse, die in nächster Zeit beginnen, sind

noch Plätze frei:

„Tanz mit, bleib fit!“
Jeweils 14.00-15.30 Uhr • Schule Festhalle • 5 Nachmittage,

14tägig • Gebühr: 24,00 EUR • Leitung: Annemarie Heckel

Kurs II Beginn: vss. Do., 25.4.2024

Vortrag „ Wildkräuter in Küche und Garten “
Mi., 17.4.2024  • 19:00-21:00 Uhr  • Rathaus, VHS-Raum im UG

• Gebühr: 6 Euro + geringer Obolus für Lebensmittel • Leitung:

Johanna Eisner

„Wie hilft der Wald? Volksheilkunde und Wellness mit
Fichtenspitzen“- Kräuter-Seminar
Mi., 15.5.2024 • 19.00-21.00 Uhr • Rathaus, VHS-Raum im UG

• Gebühr: 6 Euro zzgl. Materialkosten für drei Produkte, die

selbst hergestellt werden: ca. 8 Euro

Leitung: Maria Dietel, Kräuterpädagogin

Sie erreichen uns wie folgt:

E-mail: vhsspeichersdorf@ gmail.com

Tel. 0157 53 30 69 27  bzw.  09642 705 99 61

Die VHS informiert
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Der Diakonieverein Speichersdorf e.V. sucht Verstärkung

in der Vorstandschaft

Unser Verein hat ca. 220 Mitglieder, wir sind aber auch ein mittelständisches Unternehmen mit ca.80
Mitarbeiter*innen.

Unsere Beschäftigten arbeiten in der Diakoniestation – häusliche Kranken und Altenpflege

Hauswirtschaft

Tagespflege

KITA Birkenweg

KITA Krabbelkiste in der Breslauer Straße

und ab Sept. 2024 zusätzlich noch in der KITA Bayreuther Straße

Deshalb brauchen wir ehrenamtliche Verstärkung in der Vorstandschaft. Es sind auch verschiedene
Posten als Beisitzer und Vorstand neu zu besetzten, um ein Fortbestehen des Vereins zu
gewährleisten.

Haben wir ihr Interesse geweckt?

Kontakt: Carola Pfau Tel. 0151 12304627

Harald Kettel Tel. 0151 21239447

Im Rahmen der Sammelbestellung 2023

des Bayerischen Streuobstpaktes der

Gemeinde Speichersdorf haben rund 40

Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine

Streuobstbäume bestellt und im Herbst

auf ihren Feldern oder im Privatgarten

gepflanzt. 

Für den Erhalt der Bäume ist die richtige

Pflege ausschlaggebend. Daher hat die

Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem

Landschaftspflegeverband Weidenberg

Ende Februar einen Baumschnittkurs or-

ganisiert, der sehr gut besucht war. Felix

Meßberger, Kreisfachberater für Garten-

kultur und Landespflege am Landratsamt

Bayreuth, konnte den Teilnehmenden die

wichtigsten Informationen bei Baum-

schnittmaßnahmen anhand von Praxis-

beispielen vermitteln. Auf der Fläche der

Ortsgruppe Speichersdorf des FGV

wurde an unterschiedlich alten Bäumen

Baumschnittkurs an der Tauritzmühle

der Pflanzschnitt, der Erziehungsschnitt

sowie der Pflegeschnitt demonstriert.

Die Teilnehmenden können die erlernten

Fähigkeiten nun in ihren Privatgärten um-

setzen und sich in ein paar Jahren auf die

erste Ernte freuen. 

Bestellungen im Rahmen des Streuobst-

pakts sind auch in diesem Jahr wieder

möglich. Dazu bitte bis Ende April im

Rathaus bei Romy Christl (romy.christl@

speichersdorf.bayern.de) melden.
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Röntgenstraße 5, 95478 Kemnath
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Verunreinigungen durch Hundekot

Die Gemeinde erhält in letzter Zeit wie-

der zunehmend Beschwerden über Ver-

unreinigungen durch Hundekot auf

öffentlichen Wegen und Plätzen, auf öf-

fentlichen Grünflächen, auf Kinderspiel-

plätzen und auch auf privaten Grund- 

stücken - insbesondere in der Au zwi-

schen Speichersdorf und Roslas. Die

meisten Hundehalter tun alles für ihren

geliebten Vierbeiner, verhalten sich sehr

rücksichtsvoll und beseitigen ganz selbst-

verständlich die Hinterlassenschaften

ihres Hundes. Dennoch gibt es leider ei-

nige Hundehalter, die sich dieser Selbst-

verständlichkeit und rechtlichen Ver-

pflichtung entziehen. Kotverschmutzun-

gen bieten einen äußerst unansehnlichen

Anblick und sind ein ausgesprochenes

Ärgernis für alle. Im Zusammenhang mit

Hundekot treten vor allem auch gesund-

heitliche Gefahren auf, da der Hundekot

oftmals gefährliche Infektionsquellen, wie

Krankheitserreger, (Band-) Würmer und

Bakterien enthält. 

Auch auf landwirtschaftlichen Nutzflä-

chen müssen die Kothinterlassenschaften

beseitigt werden, da die Kühe über ver-

unreinigtes Gras oder Heu ebenfalls er-

kranken oder gar verenden können.

Über die Nahrungskette können die ge-

sundheitlichen Problematiken letztend-

lich ebenfalls wieder beim Menschen

landen. 

Hundekot ist rechtlich gesehen Abfall.

Abfälle dürfen nur in den dafür zugelas-

senen Anlagen oder Einrichtungen be-

handelt, gelagert oder abgelagert

werden. Nachgewiesene Verstöße gegen

die abfallrechtlichen Bestimmungen kön-

nen unter Umständen mit sehr empfind-

lichen Bußgeldern geahndet werden. Der

Hundekot ist demzufolge über die Rest-

mülltonnen zu entsorgen. Um die ord-

nungsgemäße Entsorgung zu fördern, hat

die Gemeinde im Gemeindegebiet zahl-

reiche Behälter („Dog-Stationen“) mit

kostenlosen „Hundetüten“ aufgestellt.

Anträge auf Aufstellung weiterer Statio-

nen sind bei der Gemeinde eingegangen.

Es wird derzeit geprüft, inwieweit eine

Ausweitung leistbar ist. Klargestellt wird,

dass es sich bei der Bereitstellung der

Hundekotbehälter und deren Entleerung

um eine rein freiwillige Leistung handelt.

Eine Verpflichtung dazu besteht nicht.

Auch decken die Einnahmen durch die

Hundesteuer von derzeit 40 Euro pro

Hund im Jahr (ausgenommen Kampf-

hunde) die Aufwendungen nicht ab, wie

irrtümlicherweise oftmals angenommen

wird. Für die Entsorgung des Hundekots

ist und bleibt damit der Hundehalter

bzw. die Hundehalterin verantwortlich. 
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Müllsammelaktion der Vereine

Am 16. März taten sich die Pfadfinder, der BUND Naturschutz, der Fichtelgebirgs-

verein, die Landjugend Plössen und der CVJM zusammen, um gemeinsam Speichers-

dorf schöner und sauberer zu machen. Vom Pfarrheim in Kirchenlaibach strömten

60 Helferinnen und Helfer zwischen 0 und 65 Jahren in kleinen Gruppen in alle Rich-

tungen aus, um den herumliegenden Müll einzusammeln. Säckeweise wurde dieser

dann nach zwei Stunden zurückgebracht und auf ein Auto des gemeindlichen Bauhofs

verladen. Bei der anschließenden Brotzeit, die von der Gemeinde gesponsort wurde,

tauschten sich die Müllsammlerinnen und -sammler über ihre „Fundstücke“ aus. Bür-

germeister Christian Porsch und der Gemeinderat danken den Organisatoren und

Sammlern für dieses herausragende bürgerschaftliche Engagement.

„Müllwandern“ 

Unter dem Motto „Müllwandern“ führt

der Fichtelgebirgsverein Speichersdorf in

diesem Jahr erstmalig Müllsammelaktio-

nen auf den heimatlichen Wanderwegen

rund um das Gemeindegebiet durch. Der

FGV betreut 8 Rundwanderwege und

den Speichersdorfer Naturlehrpfad.

Jeden Monat wird ein Wanderweg began-

gen und von Müll gesäubert. Hierzu lädt

der FGV alle Naturfreunde, die Spaß am

gemeinsamen Wandern haben, herzlich

ein. Für Müllbeutel und eine kleine ver-

packungsfreie Brotzeit auf dem Weg ist

gesorgt. Die Termine werden in der

Presse, auf der Homepage unter

www.fgv-speichersdorf.de und auf der

Facebookseite des FGV Speichersdorf

rechtzeitig bekanntgegeben. Rückfragen

bei FGV Markierungswart Wolfgang Teu-

fel unter Telefon 0160 8813437.

Bibelóthek jetzt am Bahnhof

Seit März hat

die „Bibeló-

thek" ein neues

Zuhause: Das

„Buchcafe am

Bahnhof“ im

Bahnhof sge -

bäude. 

Inhaberin Ruth

Brehm geht

damit einen weiteren Schritt: Nach der Eröffnung des Buch-

ladens in der eigenen Wohnung 2006 und später dem Geschäft

in der Hauptstraße gegenüber der Christuskirche will sie die

christliche Buchhandlung am Bahnhof zu einem Kiosk mit mor-

gendlichem Cafe- und Backwarenverkauf weiterentwickeln.

Schon jetzt gibt es einen Lebensmittelautomaten im Außenbe-

reich. Die räumliche Ausstattung der neuen Bibelóthek strahlt

Gemütlichkeit aus und lädt zum Schmökern ein. Auf der zentra-

len blauen Couch kann man sich in das Buch seiner Wahl ver-

tiefen oder sich beim Durchblättern inspirieren lassen. Neben

Büchern gehören auch Geschenkideen zum Sortiment. Nicht

vorhandene Bücher können kurzfristig bestellt werden. Öff-

nungszeiten: Dienstag, Donnerstag: 9-14 Uhr und 16-18.30 Uhr,

Mittwoch: 9-14 Uhr , Freitag: 16-18.30 Uhr, Samstag: 9-14 Uhr.
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Frühlingsfest im Gewerbegebiet am 7. April 2024

Rahmenprogramm von 10-17 Uhr
- Ausstellung mit Beratung und Verkauf 

der teilnehmenden Betriebe, Aus-

steller und Lieferanten 

- Sondernachlässe / Messepreise zum 

Frühlingsfest

- Auftritt der Speichersdorfer Fichten-

hornbläser um 14 Uhr

- Vorführung Trommelsäge

- Firmenpräsentation auf der Show-

bühne

- Große Verlosung mit wertvollen 

Sachpreisen um 16.00 Uhr

Zum mittlerweile siebten Mal laden am

Sonntag, 7. April, von 10 bis 17 Uhr die

Unternehmen in die lndustriestraße –

nach vierjähriger Corona-Pause – zum

großen Frühlingsfest mit viel Unterhal-

tung und Expertenwissen ein. Hauptor-

ganisatoren sind wieder die Firmen

Reifen Deubzer, Autohaus Popp, Motor-

geräte Pirner, Elektro- und Heizungsbau

Nachtmann. Diese werden unterstützt

von Dienstleistungen Kreutzer und

Fichtner Holz. 

Seit der Premiere 2013 ist das Frühlings-

fest ständig gewachsen – und so sind

auch in diesem Jahr wieder zahlreiche

weitere Unternehmen als Gäste im Ge-

werbegebiet mit dabei. Schon in den letz-

ten Jahren waren die Gärtnerei Bauer,

Motorrad Guhs, „Die Optikerin“ Eva

Bayer, die Fahrschule Vogel, MIWO Bau-

elemente und die Imkerei Steffi Schim-

mel, Zeulenreuth, mit von der Partie.

2024 wird aber auch eine Reihe von

„Neulingen“ die Gelegenheit nutzen, sich

zu präsentieren. So geben die Räucher-

spezialisten Jürgen Kettel und Bernd

Kopp aus Tressau, der Zweiradspezialist

Jan Müller und der IT-Spezialist RapidMax

(beide Speichersdorf), das Brand-Design-

Studio gfuchste aus Ramlesreuth ihr

Debüt. 

Show- und Unterhaltungsprogramm
Von 10 bis 17 Uhr öffnen die Unterneh-

men ihre Türen. Sie stehen nicht nur für

Beratung und Verkauf mit besonders

günstigen Konditionen zur Verfügung. Sie

werden einmal mehr alle Register ziehen

und sich mit einem attraktiven Show-

und Unterhaltungsprogramm, vollge-

packt mit Überraschungen vom Feinsten

präsentieren. Neben zahlreichen Show-,

Spiel- und Unterhaltungselementen wird

es jede Menge Essen und Trinken geben.

Dabei haben die Veranstalter Wert auf

eine große Vielfalt gelegt, so dass man

nach dem Weißwurstfrühschoppen auch

gleich zum Mittagessen mit Nudelgerich-

ten und Fleischspieß-Baguette vorbei-

kommen kann. Einige der Highlights sind

sicherlich die Ausstellung von Oldtimer-

traktoren, die Vredestein-Showbühne,

das Bullriding sowie die Rundfahrten mit

Rasenmähertraktoren. Auch zahlreiche

Musiker spielen in den verschiedenen

Bereichen des Gewerbegebietes. 

Und dann gibt es auch noch etwas zu ge-
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winnen: Jeder Besucher bekommt einen Fragebogen und muss

bei den teilnehmenden Betrieben und Ausstellern Fragen be-

antworten. Die Fragebögen kommen in einen Lostopf, aus dem

gegen 16 Uhr die Gewinner gezogen werden. Als Hauptpreise

warten beispielsweise ein Satz Pkw-Räder im Wert von 700

Euro, ein Rasenmäher im Wert von 400 Euro, einen Servicegut-

schein im Wert von 350 Euro im Heizung- und Elektrobereich,

drei Kfz-Werkstattgutscheine (je 100 Euro), ein Rundflug, ein

Ster Holz sowie viele weitere Sachpreise.

Freuen sich auf zahlreiche Besucher beim Frühlingsfest im Gewerbegebiet:

Die Organisatoren Matthias Pirner, Edi Fichtner, Pascal Nachtmann, Tanja

Scherm, Hans Popp und Sebastian Popp und Peter Deubzer (von rechts).



rbamkulm.de/versicherung

Wir vergleichen, Sie sparen!

Aus den Angeboten von über 60 Versichereren 
suchen wir Ihren passenden Tarif. 

Zum Beispiel:
Zahnzusatzverischerung schon ab 
7,90 Euro monatlich!

Warum guter Zahnersatz wichtig ist?

Obwohl ihm eine Augenbraue fehlt, 

hast Du nur auf die Zahnlücke geachtet!
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Outdoor & Fire 2024 

Der Fichtelgebirgsverein Speichersdorf lädt am Samstag, 

11. Mai, wieder alle sehr herzlich ein, die aktiv den südlichen

Rand des Fichtelgebirges erkunden und danach in gemütlicher

Atmosphäre am Lagerfeuer feiern wollen. 

Angeboten werden folgende Aktivitäten:

1) Mountainbike trail (geführte Tour, Strecke 30-35 km, tech-

nisch etwas anspruchsvoller), Start: 14 Uhr

2) Mountainbike flow (geführte Tour, Strecke 30-35 km, einfache

Schotterwege, geringer Asphaltanteil), Start: 14 Uhr

3) Wandern klassisch Langstrecke (geführte Wanderung - Stre-

cke ca. 12 km - Gehzeit ca. 3,5 Stunden), Start: 14.30 Uhr

4) Wandern klassisch Kurzstrecke (geführte Wanderung für

Groß und Klein - Strecke ca. 7 km - Gehzeit ca. 2,5 Stunden),

Start: 15.30 Uhr

5) „Einfach mal die Seele baumeln lassen“ (geführte Wanderung,

Strecke ca. 4 km - Dauer ca. 3 Stunden. Sehen, hören, tasten,

riechen, schmecken. Einfach einmal „abhängen“ und über „Gott

und die Welt“ nachdenken. Hängematte kann gegen eine Ge-

bühr von 10 Euro ausgeliehen werden. Eigene Hängematte geht

auch), Start: 15 Uhr

Um ca. 18 Uhr treffen dann alle Teilnehmer wieder am Veranstal-

tungsort ein. Danach After-Sport-Party am großen Lagerfeuer (bei

schlechtem Wetter im Nebenhaus der Tauritzmühle). Die Anmel-

degebühr beträgt für FGV Mitglieder 14 Euro, für Nichtmitglieder

16 Euro. Kinder bis 12 Jahre: FGV Mitglieder 10 Euro, Nichtmit-

glieder 12 Euro. In der Anmeldegebühr erhalten sind ein köstlicher

Burger vom Weiderind aus der Region (alternativ vegetarisch),

Obst und ein Getränk. Anmeldeschluss ist Sonntag, 5. Mai. Die An-

meldeformulare liegen in der Tauritzmühle, bei Schreibwaren

Neuner oder der Gemeinde aus oder können unter www.out-

doorfire.fgv-speichersdorf.de heruntergeladen werden.

60 Jahre Blumen Büringer

Am 1. April 2024, kann das Floristmeisterpaar Trautel und Lo-

thar Büringer auf 60 Jahre Familientradition zurückblicken.

Beide werden ihr Jubiläum am Samstag, 6. April 2024, gebührend

feiern - mit vielen Freunden, Gästen und treuen Kunden. 

Gegründet wurde das Familienunternehmen 1964 von Emmy

Törfler, die Großmutter von Lothar Büringer, in Braunschwieg.

Schon als kleiner Junge war für Lothar Büringer der Blumenla-

den seine zweite Heimat. Folgerichtig übernahm er mit 22 Jah-

ren das Geschäft von der Großmutter. 2001 zog es Lothar

Büringer zusammen mit seiner Frau, die bei der Großmutter

gelernt hatte, nach Speichersdorf, zunächst am Rathausplatz,

dann in die Bahnhofstraße und schließlich 2018 am heutigen

Standort in der Hauptstraße 17. Mit dem Umzug hat das Blu-

menfachgeschäft in jeder Hinsicht an Attraktivität gewonnen. Auf

100 Quadratmeter Verkaufsraum gibt es hier ein großes Blu-

mensortiment, viel kreative Gestecke und schön gestaltete

Sträuße und Kränze, ergänzt von pfiffigen Geschenkideen. Be-

sonders kundenfreundlich gestalten sich die Öffnungszeiten: wo-

chentags von 8.30 bis 19 Uhr, also über zehn Stunden, sowie

samstags von 8.30 bis 16 Uhr und sonntags von 10 bis 12 Uhr. 



HERZLICH WILLKOMMEN 
IN DER LACHMEISTEREI !

www.lachmeisterei.de

Dr. med. dent. Katrin Regler
Kemnather Straße 44 • 95505 Immenreuth 

Tel.: (09642) 7021702• E-Mail: praxis@lachmeisterei.de 
Web: www.lachmeisterei.de

Die Zahnarztpraxis Dr. Katrin Regler hat eine fröhliche Verwandlung durch-
gemacht und ist nun stolz, sich als die “Lachmeisterei" zu präsentieren. Wir 
sind dieselben vertrauten Gesichter, aber mit einem neuen "Look".

Warum dieser Wechsel? Weil unser Name nun besser zu dem passt, was wir 
hier tun.

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei all unseren Patientinnen und 
Patienten bedanken, die an unserer Patientenumfrage teilgenommen haben. 
Ihre Zufriedenheit mit unserer Praxis ist uns ein wichtiges Anliegen, und wir 
werden auch in Zukunft unser Bestes geben, um diese hohe Qualität 
aufrechtzuerhalten.
 
Wir freuen uns darauf, auch Sie willkommen zu heißen und ein Lächeln auf 
Ihr Gesicht zu zaubern. Und wir laden Sie herzlich zu einer Tasse Kaffee ein, 
um unser neues Kapitel gemeinsam zu beginnen.

All unsere Patienten, die schon einmal bei 
uns waren, wissen, dass bei uns das Lachen 
im Mittelpunkt steht. In unserer Praxis 
herrscht stets eine freudige Stimmung, und 
diese Freude möchten wir gerne mit unseren 
Patienten teilen. Uns liegt sehr daran, dass 
Sie unsere Praxis mit einem Lächeln verlas-
sen – sei es, weil Sie Ihre Zahnarztangst 
überwunden haben oder weil wir Ihr Lachen 
zurückgebracht haben.

Viele unserer Patienten berichten, dass sie 
zuvor ungern zum Zahnarzt gegangen sind, 
aber bei uns fühlen sie sich wohl und 
kommen gerne wieder.
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Mit uns sind Sie immer gut versorgt, denn wir liefern 
preiswert 100 % Ökostrom und Ökogas – auch in Ihrer 
Gemeinde. Fordern Sie einfach Ihr persönliches Angebot an: 

stadtwerke-bayreuth.de/öko oder Telefon 0921 600-777

Strom und Gas? Gibts für Sie 
von den Stadtwerken Bayreuth –
natürlich 100 % Öko.

stadtwerke-bayreuth.de/öko
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